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Anmeldung zu den Veranstaltungen

Die VHS bittet bei allen Veranstaltungen um vorherige Anmeldung, um besser planen zu 

können und um im Falle von Programmänderungen die Angemeldeten informieren zu 

können.

Anmeldungen können auf folgenden Wegen erfolgen:

Internetseite der VHS: www.vhs-igb.de

Tel.: 06894/13-726

E-Mail: vhs@st-ingbert.de

Die Programmhefte der VHS seit 
14 Jahren auf Umweltpapier

Der weltweite Waldverlust schrei-
tet ungebremst voran: 18 bis 25 % 
der weltweiten CO2-Emissionewn 
werden durch die Waldvernich-
tung und deren Folgen verursacht. 
Der globale Papierkonsum spielt 
dabei eine Hauptrolle. Schlüssel 
zu einem nachhaltigen Papierver-
brauch ist eine Reduzierung des 
Rohstoffverbrauchs in Deutsch-
land sowie der verstärkte Einsatz 
von Recyclingpapier.

APP GEHT´S
... in St. Ingbert!

Weitere Infos unter: www.st-ingbert.de���
�

INGO Stadt-App ...

Jetzt kostenlos herunterladen! 
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Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,

Nachhaltigkeit ist eine der zentralen Zu-
kunftsaufgaben unserer Zeit. Mit dem 
Nachhaltigkeitsprogramm 2026 setzen wir 
ein Zeichen für Vorsorge, Verantwortung 
und gemeinsames Handeln in unserer 
Stadt. Das Programm greift aktuelle Her-
ausforderungen auf und bietet Informa-
tion, Austausch und Impulse für eine lebenswerte Zukunft.

Ein wichtiger Schwerpunkt liegt auf der Vorsorge im Katas-
trophenfall. Starkregen, Hochwasser und deren Folgen ma-
chen deutlich, wie notwendig vorausschauende Planung 
ist – vom Schutz von Gebäuden und Gewässern bis hin zu 
leistungsfähigen Kanälen und Kläranlagen. Die Vorstellung 
unserer Blaulichtfamilie zeigt zudem, wie unverzichtbar en-
gagierte Helferinnen und Helfer für unsere Sicherheit sind.
Im Bereich Natur und Umwelt widmen wir uns dem Arten-
schutz, der Biodiversität im urbanen Raum sowie dem Wald 
im Klimawandel. Exkursionen, Vorträge und Ausstellungen 
– etwa zu Fischotter, Wolf oder nachhaltiger Ernährung – la-
den dazu ein, Natur neu zu entdecken und Zusammenhän-
ge zu verstehen.

Nachhaltige Mobilität, Klimawandel und Klimaanpassung, 
erneuerbare Energien sowie die Zukunft des grünen Stahls 
im Saarland bilden weitere Schwerpunkte des Programms. 
Sie zeigen Wege auf, wie Klimaschutz, Innovation und wirt-
schaftliche Entwicklung gemeinsam gelingen können.
Nicht zuletzt steht der Mensch im Mittelpunkt: Gesprächs-
kreise zu Resilienz, Aktionen für einen sauberen öffentlichen 
Raum und gemeinsames Engagement stärken den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt.

Ich lade Sie herzlich ein, sich zu beteiligen. Nachhaltigkeit 
gelingt nur gemeinsam – für unsere Stadt und kommende 
Generationen.

Mit den besten Grüßen

Prof. Dr. Ulli Meyer

Oberbürgermeister

Biosphären-VHS 
St. Ingbert

Grußwort
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Stiftung für Kultur 
und Umwelt
der Kreissparkasse Saarpfalz

Für unsere Region.

Für unseren Saarpfalz-Kreis.

Wir pÀegen das, was den Menschen im Saar-
pfalz-Kreis am Herzen liegt und tun viel dafür, 
damit es erhalten bleibt und wächst.

Näheres zu unserer Stiftung 
erfahren Sie unter 
www.ksk-saarpfalz.de/stiftung.
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Wir pÀegen das, was den Menschen im Saar
pfalz-Kreis am Herzen liegt und tun viel dafür, 
damit es erhalten bleibt und wächst.

Näheres zu unserer Stiftung 
erfahren Sie unter 
www.ksk-saarpfalz.de/stiftung.

Nachhaltigkeit braucht Kontinui-
tät und gemeinsames Handeln

Die Stiftung für Kultur und Umwelt der 
Kreissparkasse Saarpfalz engagiert sich seit
ihrer Gründung für den Schutz von Natur 
und Umwelt sowie für kulturelle Bildung in
unserer Region. Nachhaltigkeit verstehen 
wir dabei nicht als kurzfristigen Trend,
sondern als langfristige gemeinschaftliche 
Aufgabe, die Wissen, Verantwortung und
aktives Mitwirken erfordert.

Umso mehr freuen wir uns, die erfolgreiche Zusammenar-
beit mit der Biosphären VHS St. Ingbert auch im Jahr 2026 
fortzusetzen und die Veranstaltungsreihe rund um das The-
ma Nachhaltigkeit bereits im zweiten Jahr in Folge zu unter-
stützen. Die große Resonanz auf das Programm des vergan-
genen Jahres hat gezeigt, wie wichtig fundierte Information, 
Austausch und praxisnahe Angebote für die Menschen im
Saarpfalz-Kreis sind.

Das Nachhaltigkeitsprogramm 2026 greift erneut eine Viel-
zahl aktueller Zukunftsthemen auf. Es reicht von Fragen der 
Vorsorge im Katastrophenfall über Natur-, Klima- und Um-
weltschutz bis hin zu nachhaltiger Mobilität, erneuerbaren 
Energien, gesellschaftlicher Resilienz und der Verbindung 
von Kultur und Nachhaltigkeit. In Vorträgen, Exkursionen, 
Workshops und Mitmachformaten werden Zusammenhän-
ge verständlich gemacht und konkrete Handlungsoptionen 
aufgezeigt – für den Alltag ebenso wie für das gemeinschaft-
liche Engagement vor Ort.

Als Stiftung ist es uns ein besonderes Anliegen, Bildungs-
angebote zu fördern, die Orientierung geben, zum Dialog 
anregen und Menschen befähigen, aktiv an der Gestaltung 
einer lebenswerten Zukunft mitzuwirken. Nachhaltige Ent-
wicklung gelingt dort am besten, wo Wissen geteilt, Pers-
pektiven zusammengeführt und Verantwortung gemein-
sam getragen wird.

Armin Reinke

Stiftungsvorstand der Stiftung für Kultur und Umwelt der 
Kreissparkasse Saarpfalz

GrußwortBiosphären-VHS 
St. Ingbert
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Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,

die Herausforderungen, vor denen unsere 
Gesellschaft steht, sind vielfältig und be-
treffen uns alle. Um diesen Herausforde-
rungen zu begegnen, ist es entscheidend, 
dass wir uns im Rahmen des Nachhaltig-
keitsprogramms nicht nur mit den Proble-

men auseinandersetzen, sondern auch mit den Lösungen. 

In den kommenden Veranstaltungen werden wir uns mit 
vielen Themen befassen. Wir werden gemeinsam erörtern, 
wie wir uns für Vorsorge im Katastrophenfall rüsten können, 
welche Bedeutung der Wald für unser Ökosystem hat und 
welche Rolle die Biodiversität im urbanen Raum spielt. Da-
bei werfen wir einen kritischen Blick auf die Herausforderun-
gen, die die Wiederbesiedlung durch Fischotter und Wolf 
mit sich bringen.

Ein weiteres zentrales Thema ist der Klimawandel und seine 
weitreichenden Auswirkungen. Wir werden uns mit konkre-
ten Lösungen wie erneuerbaren Energien, etwa Wind- und 
Solarenergie, auseinandersetzen und deren Potenziale für 
eine nachhaltige Energieversorgung untersuchen.

Besondere Aufmerksamkeit gilt auch der Mobilität der Zu-
kunft – wie können wir den Verkehr umweltfreundlicher 
gestalten und den eigenen ökologischen Fußabdruck ver-
ringern? Darüber hinaus werden wir uns mit der gesell-
schaftlichen Problematik des achtlosen Umgangs mit Müll 
und Zigarettenkippen beschäftigen, einem Thema, das uns 
alle betrifft und bei dem jeder Einzelne von uns einen Bei-
trag leisten kann.

Wir laden Sie ein, aktiv an diesen Diskussionen teilzunehmen 
und Ihr Wissen zu erweitern. Das Ziel dieses Programms ist 
es, nicht nur auf die Problematik hinzuweisen, sondern Ih-
nen konkrete Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 

Lassen Sie uns diese Herausforderung gemeinsam angehen 
– für eine nachhaltige, zukunftsfähige Gesellschaft.

Mit besten Grüßen
Claus Günther

Nachhaltigkeitsbeauftragter der Stadt St. Ingbert

Grußwort Biosphären-VHS 
St. Ingbert
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AUFTAKTVERANSTALTUNG zum Thema
Elektromobilität

Vortragsabend: Elektromobilität
Die Zukunft des Autos ist elektrisch – an diesem Satz zweifelt 
heute niemand mehr. Aber viele fragen sich: Kann ich mir 
ein Elektroauto jetzt schon leisten, reicht die Ladeinfrastruk-
tur, wie ist die Lebensdauer eines Akkus und der Wertver-
lust? Und ist es für unseren Industriestandort nicht besser, 
wenn ich erst einmal beim Verbrenner bleibe?

Auf diese Fragen wird uns Professor Steffen Hütter, Mobi-
litätsexperte der HTW-Saar, Auskunft geben. Ferner wird 
Dipl.-Ing. Jürgen Bach, Geschäftsführer der Biosphären-
Stadtwerke GmbH & Co. KG über die lokalen Verhältnisse 
des Stromnetzausbaus in St. Ingbert informieren.

Mit Prof. Dr. Steffen H. Hütter, HTW-Saar, und Dipl. Ing. 
Jürgen Bach, Geschäftsführer Biosphären-Stadtwerke 
GmbH & Co. KG

Mittwoch, 11.3.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Schulungsraum EG
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0400
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Notfallratgeber
Broschüre erhältlich im Rathaus St. Ingbert
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SCHWERPUNKTTHEMA 2026: VORSORGE

Infoveranstaltung: Eigenvorsorge im Katastrophenfall 
Bei dieser Infoveranstaltung können sich Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt über Vorsorgemaßnahmen im Hinblick auf 
Extremwetterereignisse und andere Ausnahmezustände in-
formieren.

Jonas Jung, städtische Koordinierungsstelle Bevölkerungs-
schutz, stellt die Broschüre „Notfallratgeber“ vor und gibt 
Tipps für die bestmögliche Vorsorge zu möglichen Katastro-
phen. Weiterhin informiert er über verschiedene Warn-Apps, 
die man sich auf seinem Handy installieren kann. Außerdem 
gibt er einen Überblick über aktuelle Projekte, die seitens 
der Stadtverwaltung in Arbeit sind.

An diesen Abenden geht Herr Jung außerdem auf die be-
sondere Rolle der Feuerwehr ein und auf das Szenario 
„Blackout“ ein.
Mit Jonas Jung, städtische Koordinierungsstelle Bevölke-
rungsschutz

Schwerpunkt Feuerwehr
Mittwoch, 8.4.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0440

Dienstag, 3.11.2026
18 bis 20 Uhr
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0442

Schwerpunkt Blackout
Dienstag, 28.4.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0443

Donnerstag, 26.11.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0444

Die Veranstaltungen ёnden jeweils in der Feuerwehrzentrale 
Kohlenstraße 73, St. Ingbert statt. 
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Infoveranstaltung: Das Technische Hilfswerk (THW) stellt 
sich vor!
Bei dieser Informationsveranstaltung erhalten Bürgerinnen 
und Bürger einen Einblick in die Arbeit und die vielfältigen 
Aufgaben des Technischen Hilfswerks (THW).

Angehörige des THW Ortsverbandes St. Ingbert stellen die 
Struktur der Bundesanstalt THW vor und erläutern, in wel-
chen Einsatzlagen das THW tätig wird - von der technischen 
Hilfeleistung bei Unwettern, über den Einsatz bei Großscha-
denslagen, bis hin zur Unterstützung anderer Organisatio-
nen wie der Feuerwehr, der Polizei oder der Unteren Bau-
aufsichtsbehörde.

Darüber hinaus wird der Ortsverband St. Ingbert selbst vor-
gestellt: Interessierte erfahren, welche Einheiten in St. Ing-
bert beheimatet sind, mit welcher Technik gearbeitet wird 
sowie welche Besonderheiten und Spezialisierungen der 
Ortsverband St. Ingbert bietet. Auch die Möglichkeiten des 
ehrenamtlichen Engagements im THW werden themati-
siert.

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die sich für Bevölke-
rungsschutz, Katastrophenhilfe und ehrenamtliches Enga-
gement interessieren.

Samstag, 19.9.2026
10:00 bis 12:00 Uhr
THW Ortsverband St. Ingbert
Oststraße 10, St. Ingbert
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0445
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Bürgerschaftliches Engagement und Gesell-
schaft

Einstieg in Linux und freie Anwendungen
In diesem Einsteigerkurs lernen Sie, wie Sie mit dem freien 
Betriebssystem Linux sicher und selbstbestimmt am Com-
puter arbeiten. Sie entdecken interessante freie Programme 
wie LibreOfёce, Inkscape und GIMP, mit denen Sie Ihre Do-
kumente, Graёken und Bilder efёzient bearbeiten können 
– ganz ohne Abhängigkeit von teurer oder geschlossener 
Software.
Mit Andreas Klein

Freitag, 27.2.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Kulturhaus
Annastraße 30, EDV-Raum
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/5.0125

Foodsharing St. Ingbert - Informationsveranstaltung
Im Rahmen der Saatgutbörse im Kuppelsaal am 7. März, 11 
Uhr, stellt sich die Initiative foodsharing St. Ingbert vor.

Bei dieser Veranstaltung haben Sie die Möglichkeit, die Mit-
wirkenden und die Arbeit von foodsharing kennenzulernen 
und Sie erfahren, wie Sie selbst aktiv werden können.

Ansprechpartner von foodsharing St. Ingbert:
Christine Scholl, E-Mail: c.scholl@foodsharing.network
Nadja Morsch, E-Mail: n.morsch@foodsharing.network

Samstag, 7.3.2026
11:00 bis 12:30 Uhr
Rathaus St. Ingbert
Am Markt 12, Kuppelsaal
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0222
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Vortrag: Wie kommen Nachhaltigkeitsthemen ins Pro-
gramm des SR? - Einblicke in die SR-Redaktion Wirt-
schaft, Soziales und Umwelt
Die Streuobstwiese im Bliesgau, das Unternehmen, das sich 
auf Recycling spezialisiert hat oder aber der Verein, der sich 
intensiv um seine Nachwuchsarbeit kümmert- das Thema 
Nachhaltigkeit hat viele Facetten und die schlagen sich 
auch in der Berichterstattung der öffentlich-rechtlichen 
Rundfunkanstalten wie dem Saarländischen Rundfunk nie-
der. Wie kommen Nachhaltigkeitsthemen ins Programm 
und wie kommen sie bei den Nutzerinnen und Nutzern an? 

Journalistin Sarah Sassou gibt Einblicke in die journalisti-
sche Auseinandersetzung mit dem Thema Nachhaltigkeit.

Mit Sarah Sassou, Journalistin, SR-Redaktion Wirtschaft, 
Soziales und Umwelt

Mittwoch, 1.4.2026
18:00 bis 19:30 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite:
www.vhs-igb.de/1.0428

Mitmachaktion am Tag des Baumes: „Rettet die Stadt-
bäume!“
Stadtbäume kühlen durch Schatten und Verdunstung, ёl-
tern Schadstoffe, speichern CO₂ und entlasten die Kanalisa-
tion. Sie bieten Lebensraum für viele Arten und sind wichtige 
Klimaschützer. Gemeinsam verbessern wir unter Anleitung 
ihr Umfeld, damit sie sich besser entwickeln können.
Mit Claus Günther, Nachhaltigkeitsbeauftragter der Stadt 
St. Ingbert

Samstag, 25.4.2026
11:00 bis 14:00 Uhr
Parkplatz WVD-Gebäude
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0429
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Reparatur-Café St. Ingbert
REPARIEREN | KAFFEETRINKEN | NETTE MENSCHEN TREFFEN

Die Biosphären-VHS St. Ingbert organisiert monatlich unter 
dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen!“ ein Reparatur-
Café. Neben dem konkreten Vermitteln von Wissen zu den 
Themen Energiesparen, Recycling und Klimaschutz trägt 
das Reparatur-Café zum Austausch der Generationen, Kul-
turen und zu gelebter Gemeinschaft bei. Gemeinsam wird 
hier ein Zeichen gegen eine sorglose Wegwerfgesellschaft 
und für eine nachhaltige Zukunft gesetzt.

Reparaturbereiche:
Näharbeiten, Elektro, Fahrrad, Computer, Schweißen und 
Bildrestauration

Weitere Helfer und Reparateure sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Reparaturen müssen vorher unbedingt angemeldet wer-
den.

Hier geht es zur Terminanmeldung: www.vhs-igb.de

Termine 2026
• Donnerstag, 19. März
• Donnerstag, 23. April
• Donnerstag, 21. Mai
• Donnerstag, 18. Juni
• Donnerstag, 20. August
• Donnerstag, 17. September
• Donnerstag, 22. Oktober
• Donnerstag, 19. November

Ort: Ortsverwaltungsstelle 
Oberwürzbach, 
Hauptstraße 94, 66386 St. Ing-
bert-Oberwürzbach

Kontakt: Tel.: 06894/13-726, 
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Gesprächskreis: „Lust auf Veränderung, ein anderes Le-
bensgefühl!“
Die heutigen Zeiten sind oft stressig, nicht zuletzt durch 
die vielen belastenden Nachrichten, 
die uns „überschwemmen“. In diesem 
Gesprächskreis geht es darum, sich 
bewusst zu werden, wie wir mit die-
sen schwierigen Situationen umgehen 
können und wie wir Strategien entwi-
ckeln, mit weniger zufrieden und da-
durch auch glücklicher zu sein. Neue 
Grundeinstellungen ёnden, die uns das 
Leben leichter machen und uns zufrie-
dener sein lassen, so dass wir wider-
standsfähiger werden und mehr in uns 
selbst ruhen. Der Humor kommt dabei nicht zu kurz!
Mit Heike Schröter, Absolventin der KlimaFit-Kurse Neun-
kirchen und St. Ingbert, Studiendirektorin a.D.

Mittwoch, 6.5. und 12.8.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0412

Sammel- und Bewusstseinsbildungsaktion: St. Ingbert 
wird Kippenfrei!
St. Ingbert soll sauberer werden – und Sie können dazu bei-
tragen. An drei Aktionstagen lädt KLIMAFIT IGB alle enga-
gierten Bürgerinnen und Bürger ein, gemeinsam gegen die 
Vermüllung unserer Stadt aktiv zu werden. Im Mittelpunkt 
steht vor allem das Einsam-
meln von Zigarettenkippen 
und anderem herumliegen-
dem Abfall, um ein sichtbares 
Zeichen für Umweltbewusst-
sein und Stadtsauberkeit zu 
setzen.

Wer Greifzangen, Handschuhe 
oder Tüten besitzt, kann diese 
gerne mitbringen. Zum Ab-
schluss jedes Termins entsteht 
ein gemeinsames Foto mit den 
gesammelten „Fundsachen“, 
das anschließend in den loka-
len Printmedien veröffentlicht 
wird und damit die Aktion öf-
fentlich sichtbar macht.
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Die Aktionen ёnden an folgenden Terminen statt:
Samstag, 9. Mai, 6. Juni und 12. September 2026, jeweils 
von 10:00 bis 12:30 Uhr! Treffpunkt vor der Engelbertskirche, 
Kaiserstraße 67.
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0231

Vortrag Desinformation: Gefahr für die Demokratie – und 
was der SR dagegen tut
Was ist Desinformation? Was unterscheidet sie von der alt-
bekannten Zeitungsente? Wie lassen sich die absichtlich 
gestreuten falschen Infos erkennen und warum sind sie für 
unser Zusammenleben so gefährlich? Die Referentinnen 
klären auf über Strategien und Ziele von Desinformation, 
woher sie kommen und wie man sich bestmöglich davor 
schützen kann.
Mit Katja Hackmann und Caroline Uhl vom Recherche-
Team des SR

Zielgruppe:
Alle Personen ab 13 Jahren

Mittwoch, 20.5.2026
18:00 bis 19:30 Uhr
Kulturhaus
Annastraße 30, Raum 4
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0431

Abfall ist kein Zufall - Müll im öffentlichen Raum
Müll im öffentlichen Raum erregt die Gemüter. Sündenbö-
cke gibt es viele – Lösungsansätze aber nur selten. 
Dabei ist es notwendig, Dinge neu zu betrachten. Wirft ein 
Raucher seine Kippe wirklich „arglos“ auf den Boden? Ist ein 
öffentlicher Mülleimer in seinem Wesen nicht doch asozial? 
Wie nachhaltig sind die Lösungen, die für uns als selbst-
verständlich betrachtet werden und ist hier Abfall vielleicht 
doch kein Zufall? 
Dabei wird die bestmögliche und die schlechtestmögliche 
Zukunft garantiert müllfrei sein.
Mit Arno Meyer von Cleanup 
Saarland

Donnerstag, 10.9.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Kulturhaus
Annastraße 30, Raum 4
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0224
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Wissenschaftsforum St. Ingbert

Das Wissenschaftsforum des ge-
meinnützigen Vereins MINT-Cam-
pus Alte Schmelz e.V. bietet mo-
natlich einen kostenlosen Vortrag 
in allgemein verständlicher Form 
über aktuelle Forschungsgebiete 
an. Die Themen betreffen vorwie-
gend das Umfeld MINT (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissen-

schaft und Technik) aber auch Medizin und Nachhaltigkeit 
im Allgemeinen. Die Referenten sind überwiegend heraus-
ragende Wissenschaftler und Referenten aus den regiona-
len Hochschulen.

Wie erfährt man etwas von den Vorträgen?
Infos zu bevorstehenden Vorträgen sind auf der Homepage 
des MINT Campus zu ёnden: www.mintcampus.de/WiFo 
Daneben sind alle Interessierten eingeladen, sich für eine 
persönliche E-Mail-Einladung (vor jeder Veranstaltung) an-
zumelden unter: horst.altgeld@mintcampus.de

Veranstaltungsort: 
Die Vorträge ёnden stets an einem Dienstag oder Donners-
tag im Monat um 19:30 Uhr im SFTZ-Gebäude, Saarbrücker 
Str. 38e, St. Ingbert statt. Parallel werden die Vorträge jeweils 
im Internet übertragen.
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Klima und Erneuerbare Energien

Vortrag: Wasser – Landschaft – Klimawandel
Ein Beitrag zum „Internationalen Tag des Wassers am 

22.03.2026“
Der Vortrag zeigt, wie In-
dustrie, Bergbau und Klima-
wandel den Wasserhaushalt 
im Saarland geprägt haben. 
Er erläutert die Folgen für 
Grundwasser, Landschaft und 
Versorgung und stellt ver-
ständliche Strategien vor, um 

regionale Wasserkreisläufe an veränderte Bedingungen an-
zupassen. Mit Adam Schmitt

Mittwoch, 25.3.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite:
www.vhs-igb.de/1.0435

Balkonkraftwerke
Das Balkonkraftwerk ist ein Mosaikstein der Energiewende. 
Gleichermaßen interessant für Hauseigentümer und Mieter 
bietet das Balkonkraft-
werk Einsparpotential 
im Eigenverbrauch eines 
Hauses oder Wohnung 
und ist auch für Ferien-
häuser interessant. Erhard 
Pitzius erklärt die Kosten, 
die Vorschriften, den Auf-
bau und das Einsparpo-
tential eines Balkonkraft-
werkes. Zusätzlich kann 
ein Stromspeicher das 
Balkonkraftwerk noch ef-
ёzienter machen.
Mit Erhard Pitzius, Platt-
form Mobilität SaarLor-
Lux e.V.

Mittwoch, 22.4.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0414
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Vortrag: Klimaanpassung und Hitzeschutz vor Ort - Ein 
virtueller Spaziergang durch die Stadt und gesundheit-
liche Auswirkungen des Klimawandels
Wie kann sich eine Stadt konkret auf die Folgen des Klima-
wandels vorbereiten – und welche Maßnahmen wirken tat-
sächlich gegen Hitze?

Im Vortrag „Virtueller Klimaspaziergang“ stellt Anne-Lorrai-
ne Ring, ehemalige Klimaanpassungsmanagerin der Stadt 
Zweibrücken, anhand von zwölf exemplarischen „Klimasta-
tionen“ Anpassungsmaßnahmen aus Zweibrücken vor, die 
als Inspiration für andere Kommunen dienen können. Dazu 
zählen unter anderem Dach- und Fassadenbegrünungen, 
Baumpђanzungen, Trinkwasserbrunnen, wasserdurchlässi-
ge Beläge sowie weitere Elemente einer hitzeangepassten 
Stadtgestaltung. Ortsbeispiele aus St. Ingbert werden auf-
gegriffen und eingeordnet. Mit Hilfe von Wärmebildaufnah-
men aus der Innenstadt, aufgenommen an einem heißen 
Sommertag, wird anschaulich gezeigt, wie stark sich unter-
schiedliche Oberђächen und Begrünungen auf die Tempe-
raturen im Stadtraum auswirken können.

Ein weiterer Schwerpunkt des Abends liegt auf den gesund-
heitlichen Auswirkungen des Klimawandels. Anlässlich des 
nationalen Hitzeaktionstags 2026 beleuchtet Dr. Andrea 
Oest, Allgemeinärztin aus Homburg, das Thema Hitze als 
größtes klimawandelbedingtes Gesundheitsrisiko für den 
Menschen. Sie zeigt auf, welche Bevölkerungsgruppen be-
sonders betroffen sind und wie Vorsorge aussehen kann.

Im Anschluss an die beiden 
Vorträge stehen die Referen-
tinnen gemeinsam mit Ver-
tretern der Stadt für einen 
Austausch zur Verfügung! 
Von der Stadt werden der 
Nachhaltigkeitsbeauftragte 
Claus Günther und Christian 
Fettig, Werksleiter Abwasser-
betrieb, vor Ort sein.
Mit Anne-Lorraine Ring, Kli-
maanpassungsmanagerin, 
und Dr. Andrea Oest, Fach-
ärztin für Allgemeinmedizin

Mittwoch, 3.6.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0417
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Vortrag: Wenn Stechmücken reisen lernen – der Einђuss 
des Klimawandels auf vektorübertragene Infektions-
krankheiten
Dr. med. Franziska Roth ist Fachärztin für Mikrobiologie, Vi-
rologie und Infektionsepidemiologie am Institut für Medi-
zinische Mikrobiologie & Hy-
giene, Universitätsklinikum 
des Saarlandes.
Mit Dr. med. Franziska Roth

Mittwoch, 2.9.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0413

Vortrag: Siedlungsentwässerung und Abwasserwirt-
schaft im Klimawandel –
neue Herausforderungen für den Gewässerschutz
Bei diesem Vortrag erläutert Gewässerexperte Adam 
Schmitt, wie Klimawandel und Fehlentwicklungen in der 
Wasserwirtschaft zu Dürren, Überђutungen und ökologi-
schen Schäden führen. Vorgestellt werden Konzepte wie 
Schwammstadt, natürliche Klimaanpassung und Boden-
schutz sowie Beispiele gelungener Maßnahmen und plane-
rischer Versäumnisse.
Mit Adam Schmitt

Mittwoch, 30.9.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Kulturhaus
Annastraße 30, Raum 4
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0436
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Februar
Fr. 27.02. 18:00 Uhr Einstieg in Linux und freie Anwendungen ..................................... 11

März
Fr. 06.03. 17:00 Uhr Kochkurs für Männer mit Zutaten aus der Biosphäre .............. 38

Sa. 07.03. 11:00 Uhr Foodsharing St. Ingbert – Informationsveranstaltung ............... 11

Mi. 11.03. 18:00 Uhr Auftaktveranstaltung: Elektromobilität ............................................7

Fr. 13.03. 19:00 Uhr Vortrag: Artenschutz und Bauvorhaben .........................................23

Do. 19.03.  Reparatur-Café der VHS ........................................................................ 13

Mi. 25.03. 18:00 Uhr Vortrag: Wasser – Landschaft – Klimawandel ............................... 17

Do. 26.03. 18:00 Uhr Vortrag: Rund um die Tomate ............................................................ 24

Sa. 28.03. 09:15 Uhr Gartenkurs: Stauden statt Rasen ...................................................... 24

 

April
Mi. 01.04. 18:00 Uhr Einblicke in die SR-Redaktion............................................................. 12

Mi. 08.04. 18:00 Uhr Eigenvorsorge im Katastrophenfall und Feuerwehr ....................9

Mo. 20.04. 17:30 Uhr Waldbaden ............................................................................................... 39

Mi. 22.04. 18:00 Uhr Vortrag: Balkonkraftwerke ................................................................... 17

Do. 23.04.  Reparatur-Café der VHS St. Ingbert .................................................. 13

Sa. 25.04. 09:00 Uhr Weiterbildung: Umwelt- und Wildnispädagogik .........................25

Sa. 25.04. 10:30 Uhr Kinder lernen spielend Fahrrad fahren (ab 4. J.) ......................... 29

Sa. 25.04. 11:00 Uhr Mitmachaktion: „Rettet die Stadtbäume!“ .................................... 12

Sa. 25.04. 14:00 Uhr Sicher Fahrradfahren (Einsteiger und 60 plus) ............................ 30

Di. 28.04. 18:00 Uhr Eigenvorsorge im Katastrophenfall und Blackout ........................9

    

Mai
Mi. 06.05. 18:00 Uhr  Gesprächskreis: „Lust auf Veränderung, …!“ ................................. 14

Sa. 09.05. 10:00 Uhr Mitmachaktion: „St. Ingbert wird Kippenfrei!“ ............................. 14

Sa. 09.05. 15:00 Uhr Kräuterexkursion in der Hasseler Natur ..........................................25

Mo.–Fr.         11.–22.05.  Wanderausstellung „Die Rückkehr des Fischotters“ ................ 26

Mi. 20.05. 18:00 Uhr Vortrag: Desinformation - Gefahr für die Demokratie ............... 15

Do. 21.05.  Reparatur-Café der VHS St. Ingbert .................................................. 13

Sa. 23.05. 15:00 Uhr Vortrag: Biodiversität im urbanen Raum (NABU) ....................... 26

Sa. 30.05. 10:00 Uhr Mit Ponys unterwegs (Kinder 3 bis 6 Jahren) .............................. 27 

 

Juni
Mo. 01.06. 17:30 Uhr Waldbaden ............................................................................................... 39

Mo. 01.06. 18:00 Uhr Ortsgespräch u. Rundgang ELISARTKAPELLE ..............................35

Mi. 03.06. 18:00 Uhr Vortrag: Klimaanpassung und Hitzeschutz vor Ort .................... 18

Do. 04.06. 06:00 Uhr Studienfahrt Paris: Verkehrswende und Klimavorsorge ........... 31

Sa. 06.06. 10:00 Uhr Mitmachaktion: „St. Ingbert wird Kippenfrei!“ ............................. 14

Mi. 10.06. 18:00 Uhr Grüner Stahl im Saarland – Ein Update .......................................... 34

Mo. 15.06. 18:00 Uhr Ortsgespräch ELISARTKAPELLE Biosphärenreservat ............... 36

Do. 18.06.  Reparatur-Café der VHS St. Ingbert .................................................. 13

Sa. 20.06. 14:00 Uhr Interaktive Wanderung: Überlebensstrategien .......................... 27

Mi. 24.06. 17:00 Uhr Holunderblüten u. Löwenzahnsirup selbst herstellen .............. 28

Terminkalender
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Juli
Mo. 06.07. 18:00 Uhr Ortsgespräch ELISARTKAPELLE Korbiniansapfelbaum ........... 36

Mo. 20.07. 18:00 Uhr  Lesestunde: Rainer Maria Rilke i. d. ELISARTKAPELLE ............. 37

August
Mo. 10.08. 17:30 Uhr Waldbaden ............................................................................................... 39

Mi. 12.08. 18:00 Uhr  Gesprächskreis: „Lust auf Veränderung, …!“ ................................. 14

Do. 20.08.  Reparatur-Café der VHS St. Ingbert .................................................. 13

September
Mi. 02.09. 18:00 Uhr Vortrag: Klimawandel und Infektionskrankheiten ...................... 19

Do. 10.09. 18:00 Uhr Vortrag: Müll im öffentlichen Raum ................................................. 15

Sa. 12.09. 10:00 Uhr Mitmachaktion: „St. Ingbert wird Kippenfrei!“ ............................. 14

Mi.–Di.         16.–22.05.  Europäische Mobilitätswoche.............................................................32

Mi. 16.09. 12:00 Uhr Besuch der Fahrradfabrik der Fa. Kettler .......................................32

Mi. 16.09. 18:00 Uhr Vortrag: Von den Anfängen von VCD und ADFC .........................32

Do. 17.09. 12:00 Uhr Besuch der Fahrradfabrik der Fa. Kettler .......................................32

Do. 17.09.  Reparatur-Café der VHS St. Ingbert .................................................. 13

Sa. 19.09. 10:00 Uhr Das Technische Hilfswerk (THW) stellt sich vor! .......................... 10

So. 20.09. 15:00 Uhr Klimaradtour des NABU und ADFC ...................................................33

Di. 22.09. 17:00 Uhr Radtour: Feierabendtour des ADFC ..................................................33

Mi. 30.09. 18:00 Uhr Siedlungsentw. u. Abwasserwirtschaft im Klimawandel ......... 19

 

Oktober
Mi. 21.10. 18:00 Uhr Vortragsabend: Windenergie .............................................................22

Do. 22.10.  Reparatur-Café der VHS St. Ingbert .................................................. 13

    

November
Di. 03.11. 18:00 Uhr Eigenvorsorge im Katastrophenfall und Feuerwehr ....................9

Mi. 04.11. 17:00 Uhr Bucheckernöl und Eichelkaffee selbst herstellen ...................... 28

Do. 19.11.  Reparatur-Café der VHS St. Ingbert .................................................. 13

Mi. 25.11. 18:00 Uhr Wald im Klimawandel aus Sicht der Waldbesitzenden ............22

Do. 26.11. 18:00 Uhr Eigenvorsorge im Katastrophenfall und Blackout ........................9

���
�
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Vortragsabend: Windenergie
Für eine zukunftsfähige und preiswerte Energieversorgung 
stehen die Erneuerbaren Energien als zentraler Baustein im 
Mittelpunkt. 

Dabei kommt insbesondere der Windenergienutzung di-
rekt vor Ort in den Gemeinden eine wichtige Rolle zu.
 
Kaum ein Saarländer weiß, dass die Technik der getriebelo-
sen Windturbinen im Saarland entwickelt wurde und solche 
Maschinen aktuell in Neunkirchen gebaut werden. 

Welchen Beitrag die Windenergie im Hinblick auf die regio-
nale Energieerzeugung und lokale Wertschöpfung leisten 
kann, erfahren Sie im Rahmen des Vortrags.
Wie können Gemeinden und die Menschen vor Ort bei-
spielsweise mit Bürgerwindanlagen proёtieren? 
Mit Torsten Sigmund

Mittwoch, 21.10.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite:
www.vhs-igb.de/1.0403

Wald im Klimawandel: Eine Perspektive der Waldbesitz-
enden
Der heimische Wald steht am Wendepunkt. Während die 
Politik in Zahlen spricht, blickt dieser Abend auf das Szena-
rio vor unserer Haustür. Aus der Sicht der Waldbesitzenden 
thematisieren wir unter anderem Extremwetterereignisse, 
Hitzestress und Wassermangel.

Basierend auf jahrzehntelangen Erfahrungen der Vorsitzen-
den des Saarländischen Waldbesitzerverbandes in ihrem Fa-
milien-Waldgut diskutieren wir über das unternehmerische 
Risiko des Waldbauers, naturnahe Waldwirtschaft, Zukunft 
eines heimischen Mischwalds und die Rolle des Einzelnen.
Ein Dialog über unser grünes 
Erbe im Saarland.
Mit Anna von Schwind

Mittwoch, 25.11.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0406
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Natur und Umwelt

Artenschutz und Bauvorhaben
Der Vortrag zeigt auf, wie artenschutzrechtliche Heraus-
forderungen bei Bauvorhaben bewältigt werden müssen. 
Er will zu einer Versachlichung der oftmals durch Falsch-
informationen aufgeheizten politischen Debatte zu dieser 
Thematik beitragen. Wenn man eine Baumaßnahme oder 
einen Abbruch im Innen- oder Außenbereich plant, dann 
müssen die Gesetze zum Schutz seltener Tier- und Pђanzen-
arten beachtet werden. Im Wesentlichen unterliegen alle 
europäischen Vogelarten, Amphibien, Reptilien sowie alle 
Fledermausarten den Vorschriften zum Artenschutz. Insbe-
sondere greift hier der § 44 des Bundesnaturschutzgesetzes 
(BNatSchG). Dabei sind nicht nur die Tiere selbst, sondern 
auch deren Lebensstätten geschützt. Geschützte Tiere dür-
fen demnach durch Bauarbeiten nicht verletzt oder getötet 
werden. Fortpђanzungs- und Ruhestätten dürfen nicht zer-
stört werden. Deshalb müssen beim Bauantrag Angaben zu 
auf dem Grundstück vorkommenden geschützten Tierar-
ten und deren Lebensstätten enthalten sein. Nur so können 
rechtzeitig Vorkehrungen (z.B. Bauzeiten oder Schaffung 
von Ersatzlebensräumen) getroffen werden, um geschütz-
te Arten und ihre Lebensstätten vor einer Beeinträchtigung 
durch die geplanten 
Baumaßnahmen zu 
schützen. Die Verant-
wortung hinsichtlich 
der Vollständigkeit und 
Richtigkeit der Angaben 
liegt beim Antragsteller 
bzw. beim Architekten. 
Zuwiderhandlungen ge-
gen Artenschutzbestim-
mungen können gege-
benenfalls strafrechtlich 
verfolgt werden. Konkre-
te Informationen stellt 
Ihnen Dr. Markus Monzel 
vor. Fragen durch Teil-
nehmerinnen und Teil-
nehmer sind erwünscht. 
Mit Markus Monzel

Freitag, 13.3.2026
19:00 bis 20:30 Uhr
Bürgerhaus Rohrbach
Obere Kaiserstraße 134
1. OG, großer Raum
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0461
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Vortrag: Rund um die Tomate – Sortenvielfalt, Anbau und 
Saatgutgewinnung
Der Vortrag widmet sich der faszinierenden Welt der To-
maten. Im Fokus stehen der Erhalt alter Tomatensorten, 
Sortenauswahl sowie die Bedeutung 
genetischer Vielfalt. Zudem werden 
praxisnahe Themen wie Anbau, Stand-
ort, Pђege, Nährstoffversorgung und 
die Gewinnung von sortenreinem 
Saatgut behandelt.

Im zweiten Teil beantwortet die Re-
ferentin Fragen und stellt zahlreiche 
ihrer über 80 Tomatensorten anhand 
von Bild- und Anschauungsmaterial 
vor.
Mit Katrin Gödtel, Gärtnermeisterin

Donnerstag, 26.3.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Kulturhaus
Annastraße 30, Raum 4
Link zur Anmeldeseite:
www.vhs-igb.de/1.0404

Stauden statt Rasen - Ein Anfängerkurs durch das Gar-
tenjahr
Ein gepђegter Rasen wirkt oft unkompliziert – ist es aber 
selten. Staudenђächen hingegen 
entwickeln sich über Jahre, brin-
gen Struktur, Blüten und Leben in 
den Garten und benötigen nach 
der Anwachsphase weniger Pђe-
ge.

Dieser Kurs richtet sich an Hob-
bygärtner/-innen ohne oder mit 
sehr geringen Vorkenntnissen, die 
ihren Garten besser verstehen und 
schrittweise mehr Farbe in ihren 
Garten/Vorgarten/Balkon möch-
ten.
Mit Franziska Körner

Samstag, 28.3., 20.6. und 12.9.2026
09:15 bis 13:30 Uhr
Kulturhaus
Annastraße 30, Raum 4
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0407
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Weiterbildung: Umwelt- und Wildnispädagogik
An drei Samstagen wird den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern unter dem Motto „Lernen durch Erleben: Wissen aus 
der Wildnis-, Natur- und Umweltpädagogik“ vermittelt. Sie 
erlernen Fähigkeiten, mit denen Sie im Rahmen pädagogi-
scher Tätigkeiten Programme in diesem Themenfeld gestal-
ten und umsetzen können.

Inhalte: Bestimmung von Tier- und Pђanzenarten sowie 
ihren Eigenschaften und Nutzungsmöglichkeiten, Herstel-
lung von Gebrauchsgegenständen aus Naturmaterialien 
und Programmentwicklung.
Mit Thomas Stalter

Samstag, 25.4., 9.5. und 23.5.2026
09:00 bis 16:00 Uhr
Grundstück Lendelёnger Weg 1
Link zur Anmeldeseite:
www.vhs-igb.de/1.0441

Kräuterexkursion in der Hasseler Natur
In unserer Umgebung gedeihen noch Wildpђanzen, dar-
unter viele Heil- und Nahrungspђanzen, die für unsere Er-
nährung, Gesundheit, gegen Beschwerden und Schmerzen 

förderlich sind. Wir schauen 
genau hin, riechen und kos-
ten, was die Natur für uns be-
reithält. Die Wildkräuter be-
reichern unseren Speisezettel 
vielfältig. Die Verwendung 
und Wirksamkeit der unter-
wegs gefundenen Heilpђan-
zen wird erklärt.
Es ist wichtig, die Wildkräuter 
von giftigen Pђanzen unter-
scheiden zu lernen. Dazu wer-
den die Merkmale ge¬nau 
erklärt. Wildkräuter brauchen 
keine Schädlingsbekämpfung 
und häuёges Mähen schadet 
dem Wachstum.
Mit Susanne Ratering

Samstag, 9.5.2026
15:00 bis 17:00 Uhr
Wanderparkplatz
vor dem Griesweiher
an der L111, St. Ingbert-Hassel
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0451
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Wanderausstellung „Willkommen im Saarland - Die Rück-
kehr des Fischotters“
Am 11. Mai, 18 Uhr, wird die Wanderausstellung des BUND 
„Willkommen im Saarland - Die Rückkehr des Fischotters“ 
mit einem Vortrag von Hardy Welker eröffnet.

Einen Fischotter in der frei-
en Natur wird man kaum 
sehen. Sie leben sehr ver-
steckt und sind nachtaktiv. 
Doch wie vor 120.000 Jah-
ren belebt er allmählich 
wieder unsere Flüsse und 
Auen. Und er mahnt uns, 
mit der Natur sorgsam 
umzugehen. Otter und 
Mensch proёtieren glei-
chermaßen von intakten, 
ёschreichen Flüssen und 
extensiv genutzten Teich-
landschaften. Der BUND 
setzt sich für beides ein. 

Geben wir der Rückkehr des Otters ins Saarland eine Chan-
ce. Überlassen wir ihm Uferrandstreifen und sorgen wir für 
weniger Belastung bestehender Gewässer. Renaturierungs-
maßnahmen werden uns alle zugutekommen.

Die Ausstellung kann vom 11. bis 22. Mai zu den Öffnungs-
zeiten des Rathauses besucht werden.
Für Schulklassen bieten wir nach Anmeldung eine klei-
ne Führung (ca. 45 - 60 Minuten) mit Informationen zum 
Fischotter und seiner Lebensweise.

Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0425

Vortrag: Biodiversität im 
urbanen Raum (NABU)
Weitere Infos und
Anmeldung auf
www.nabu-st-ingbert.de
Mit Barbara Böhme, NABU 
St. Ingbert

Samstag, 23.5.2026
15:00 bis 17:00 Uhr
Streuobstwiese im
Rohrbachtal
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0405
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Mit Ponys unterwegs (Kinder 3 bis 6 Jahren)
Auf dem Triebscheider Hof gibt 
es viel zu erleben. Der Schnup-
perkurs bietet den Kindern die 
Möglichkeit, erste Kontakte zu 
den Ponys zu knüpfen. In diesen 
zwei Stunden lernen sie das Po-
ny-ABC, erfahren viel über den 
Umgang und die Pђege von Po-
nys. Im Anschluss daran können 
die Kinder auf unseren Ponys 
reiten, je nach Wetterlage drau-
ßen oder in unserer Halle. Drei 
Betreuerinnen sind vor Ort. Ab 
fünf bis maximal zehn Kinder. 
Sollten es mehr Kinder sein, sind 
auch mehr Ponys und Betreue-
rinnen vor Ort. Max. 15 Kinder.
Mit Katja Kolb

Samstag, 30.5.2026
10:00 bis 12:00 Uhr
Triebscheiderhof, Innenhof
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0466

Interaktive Wanderung: Überlebensstrategien - Wie 
schaffen es Tiere und Pђanzen, den Winter zu überste-
hen?
Naturführer Christian Engel zeigt auf einer spannenden Ex-
kursion für Jung und Alt die erstaunlichen Überlebensstra-
tegien der Natur. Staunen garantiert! Wenn die Tage kürzer 
werden und die Temperaturen fallen, beginnt in der Natur 
eine Zeit voller Herausforderungen. Während Zugvögel in 
den Süden entђiehen, müssen die meisten Tiere und Pђan-
zen hierbleiben – und sie sind bestens vorbereitet! Doch wie 
genau funktioniert das?
Mit Christian Engel, Natur- und Landschaftsführer

Geeignet für Kinder ab der zweiten Klasse. Die Streckenlän-
ge wird etwa 5,5 km betragen. Die Wanderung dauert +/- 2,5 
Stunden.

Samstag, 20.6.2026
14:00 bis 16:30 Uhr
Wandererparkplatz Sengscheid
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0437
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Der Wald als Nahrungsquelle: Holunderblüten-, Löwen-
zahn- und Fichtennadelsirup selbst herstellen
Bei dieser Veranstaltung wird gezeigt, wie man Holunder-
blüten-, Löwenzahn- und Fichtennadelsirup sowie Holun-
derblütensekt selbst herstellt. Verarbeitet werden Blüten, 
Nadeln und Triebe von heimischen Wildsträuchern und 
Bäumen.
Mit Dr. Helmut Wolf

Mittwoch, 24.6.2026
17 bis 20 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0426

Der Wald als Nahrungsquelle: Bucheckernöl und Eichel-
kaffee selbst herstellen
Der heimische Wald steckt voller kulinarischer Schätze – vie-
le davon sind heute fast in Vergessenheit geraten. In diesem 
praxisorientierten VHS-Kurs entdecken Teilnehmende, wie 
sich aus Bucheckern und Eicheln hochwertige, aromatische 
Lebensmittel
herstellen lassen.
Mit Dr. Helmut Wolf

Mittwoch, 4.11.2026
17:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0427
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www.st-ingbert.de

Saatgut-Tauschbörse 2026

mit 

Pђanzenђohmarkt

7. März • 9 – 14 Uhr
im Kuppelsaal des Rathauses

St. Ingbert
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Mobilität

Fahrrad-Workshop für Kinder (ab 4 Jahren)
In diesem Workshop dreht sich alles darum, mit Freude und 
mehr Sicherheit Fahrrad zu fahren. Gemeinsam üben wir 
wichtige Grundlagen, die im Straßenverkehr und auf Rad-
wegen richtig helfen – und dabei kommt der Spaß natürlich 
nicht zu kurz!

Die Kinder lernen unter fachkundiger Anleitung:
• richtig und sicher zu bremsen
•  den Lenker stabil zu halten, besonders beim Überfahren 

von Bordsteinen oder kleinen Hindernissen
• Slalom zu fahren und das Rad gut zu kontrollieren
•  wie ein Fahrradhelm richtig sitzt und korrekt aufgesetzt 

wird

Durch viele praktische Übungen gewinnen die Kinder mehr 
Selbstvertrauen – ideal, wenn sie mit ihren Eltern auf Fahr-
radausђüge über Radwege oder auch stärker befahrene 
Strecken gehen möchten.

Wichtig: Die Kinder sollten bereits ein wenig Fahrrad fahren 
können, da wir viel praktisch üben.

Bitte mitbringen: eigenes Fahrrad, Fahrradhelm und festes 
Schuhwerk.
Der Kurs ist auf max. 12 Kinder begrenzt. 
Mit Gerhard Wannemacher

Samstag, 25.4.2026
10:30 bis 12:00 Uhr
Schule am Eisenberg
Schulstraße 14 B
Schulhof, Hassel
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0463

���
�
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Sicher Fahrradfahren üben – auch mit dem E-Bike (Ein-
steiger & 60+) 
Sie möchten wieder sicher aufs Fahrrad steigen – oder über-
legen, vom normalen Rad auf ein E-Bike umzusteigen? Viel-
leicht sind Sie schon länger nicht mehr gefahren, fühlen sich 
unsicher im zunehmenden Radverkehr oder möchten ein-
fach wieder mehr Routine gewinnen?

Dann ist dieser Kurs genau richtig für Sie! In entspannter At-
mosphäre üben wir praxisnah und Schritt für Schritt wichti-
ge Techniken für mehr Sicherheit und Fahrgefühl – sowohl 
mit dem Fahrrad als auch mit dem E-Bike.

Inhalte des Kurses sind unter anderem:
•  richtiges Sitzen auf dem Fahrrad (Grund- und Aktivposi-

tion)
•  sicher und kontrolliert bremsen – auch bei E-Bike-Tempo
•  richtig reagieren, wenn Ausweichen nicht möglich ist
•  kleine Hindernisse sicher überwinden (z. B. Ast, Wurzel, 

Kante)
•  Kurvenfahren: wie Sie je nach Tempo stabil und sicher 

durch die Kurve kommen

Zum Abschluss besteht – wenn alle möchten – die Möglich-
keit, den Kurs gemütlich an der Fischerhütte am Grieswei-
her ausklingen zu lassen.
Mit Gerhard Wannemacher

Samstag, 25.4.2026
14:00 bis 16:30 Uhr
Parkplatz Fröschenpfuhl
Hassel
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0462
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Studienfahrt Paris: „Paris ecomobile - So geht Verkehrs-
wende und Klimavorsorge“

Erkunden Sie Paris mit dem Bus, zu Fuß und auf dem Leih-
rad abseits der großen Highlights. Der deutsch-französische 
Geograf Dr. Werner Ried legt den Schwerpunkt auf die Pari-
ser Erfolge bei der Neugestaltung der Innenstadt mit mehr 
Aufenthaltsqualität und weniger Auto. Die Fahrt ist für Ent-
scheidungsträger, Stadtplaner und Multiplikatoren ebenso 
interessant wie für interessierte Bürgerinnen und Bürger. 
Voraussetzung ist körperliche Fitness, um rund 6h Stadter-
kundung im Pariser Verkehrsgetümmel, vorrangig auf auto-
armen Wegen, bewältigen zu können.

Die Studienfahrt ёndet in Kooperation mit dem ökologisch 
orientierten Verkehrsclub Deutschland e. V. (VCD) und dem 
Verein Geographie ohne Grenzen statt.
Mit Dr. Werner Ried

Anmeldung und weitere Informationen:
www.geographie-ohne-grenzen.de

Donnerstag, 4.6.2026
06:00 bis 21:15 Uhr
Bahnhof St. Ingbert
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0920
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Europäische Mobilitätswoche 2026 

Auftaktvortrag: „Von den Anfängen des VCD und ADFC“
Die Auftaktveranstal-
tung zur Europäischen 
Mobilitätswoche startet 
mit einem Vortrag: „Von 
den Anfängen des VCD 
und ADFC“. 
Mit Gunnar Hille

Wir stellen bei dieser Ge-
legenheit das Programm 
zur Mobilitätswoche vor 
und laden im Anschluss 
zum Austausch ein.

Mittwoch, 16.9.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0221

Besuch der Fahrradfabrik der Fa. Kettler am Standort St. 
Ingbert
Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche, die von der 
VHS organisiert wird, steht auch der Besuch der Fahrrad-
fabrik der Fa. Kettler am Standort St. Ingbert auf dem Pro-
gramm.

Seit über 40 Jahren produziert Kettler Fahrräder im Saar-
land. Seit August 2022 am neuen Standort St. Ingbert, in 
einer der modernsten Fahrradfabriken in Europa.

Die Teilnahme an der Führung ist nur nach vorheriger An-
meldung über das VHS-
Portal möglich.

Mittwoch, 16.9.2026
12:00 bis 13:30 Uhr
Kettler Fahrradfabrik
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0226

Donnerstag, 17.9.2026
12:00 bis 13:30 Uhr
Kettler Fahrradfabrik
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0225

Programm 
12. – 22. September

Wie geht es für Sie heute voran? 

12. – 22. SEPTEMBER 2026

Die Stadt St. Ingbert beteiligt sich auch in 

diesem Jahr wieder an der 

EUROPÄISCHEN MOBILITÄTSWOCHE. 

Sie bietet Kommunen aus ganz Europa die 

Möglichkeit, Bürgerinnen und Bürgern zu 

zeigen, dass nachhaltige Mobilität möglich 

ist, Spaß macht und im Alltag praktisch 

gelebt werden kann.  
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Klimaradtour des NABU und ADFC
Während der Mobilitätswoche erkunden wir St. Ingbert und 
Umgebung. Die etwa 3-stündige Radtour ist ca. 18 km lang 
und ohne größere Anstrengung zu bewältigen. Ursula Hu-
bertus, ADFC, übernimmt die Führung der Gruppe und Bar-
bara Böhme, NABU, erläutert die verschiedenen klimarele-
vanten Highlights unserer Stadt.
Mit Ursula Hubertus, ADFC St. Ingbert, und Barbara Böh-
me, NABU St. Ingbert

Anmeldungen über:
info@nabu-st-ingbert.de

Sonntag, 20.9.2026
15:00 bis 17:00 Uhr
Rendezvous-Platz
Spitalstraße, St. Ingbert
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0410

Radtour: Feierabendtour des ADFC
Route wird noch bekanntgegeben.
Mit Ursula Hubertus, ADFC St. Ingbert

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Dienstag, 22.9.2026
17:00 bis 19:00 Uhr
Eingang zum Stadtpark
Ausgang Fußgängerunterführung
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0411
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Grüner Stahl
Grüne Transformation der Rohstahlproduktion im Saar-
land – Ein Update
Daniel Krech, Roheisengesellschaft Saar (RoGeSa), erläutert 
in seinem Vortrag, wo die Reise hingeht und was mit den 
mehr als vier Milliarden Zuschüssen geschehen soll, die von 
Bund und Land für die Zukunft der Stahlerzeugung an der 
Saar bereitgestellt werden.

Die Geschichte unserer Region ist eng mit Stahlerzeugung 
und -weiterverarbeitung verknüpft. 200 Jahre lang war 
Kohle die Grundlage für wirtschaftlichen Aufschwung und 
Wohlstand unserer Region. Wegen des Klimawandels müs-
sen wir umsteuern.

Für die Stahlerzeugung wird nicht nur immens viel Energie 
benötigt, um den Schmelzvorgang bei extrem hohen Tem-
peraturen zu ermöglichen, sondern auch ein chemisches 
Substrat für die Reduktion von Eisenoxid. Hierfür erscheint 
Wasserstoff ideal.

Auch das kleine 
Rohrbach kann auf 
eine lange Tradition 
in der Eisen- und 
Stahlverarbeitung 
zurückblicken. Nicht 
zuletzt wurde die 
erste Seilbahn auf 
die Zugspitze von 
der Firma Heckel 
aus Rohrbach gefer-
tigt. 

Es freut uns daher 
besonders, dass wir 
diesen Vortrags-
abend in der Rohr-

bacher Mühle anbieten können. Wir hoffen auf rege Beteili-
gung, interessante Diskussionen und auf zahlreiche Fragen 
an die Experten im Anschluss an die Vorträge in der gemüt-
lichen Atmosphäre der Rohrbacher Mühle.
Mit Daniel Krech, Teamleiter Roheisengesellschaft Saar 
(RoGeSa)

Mittwoch, 10.6.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Rohrbacher Mühle
Mühlstraße 36, Rohrbach
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/1.0415
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NEU: Kultur und Nachhaltigkeit

ELISARTKAPELLE St. Ingbert - Kunststation. Atelier und 
Galerie für erneuerbare Gedanken
Im Rahmen eines Ortsgespräches und Rundgangs werden 
die Idee und das Konzept der ELISARTKAPELLE, die wech-
selvolle Geschichte des Kulturdenkmals als ehemalige Kran-
kenhauskapelle St. Elisabeth und die aktuellen Kunstwerke, 
die vor Ort ausgestellt sind, vorgestellt. Das konzeptkünst-
lerische Werk „Mobile 
– UNESCO Biosphären-
reservat Bliesgau“ wird 
dabei als „Findeinstru-
ment“ für nachhaltige 
Lebens- bzw. Unterneh-
mensformen eine beson-
dere Rolle spielen.
Mit Peter Michael Lupp

Dauer:
ca. 2 Std inkl. Rundgang

Montag, 1.6.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
ELISARTKAPELLE
Klaus-Tussing Str. 2b
Link zur Anmeldeseite:
www.vhs-igb.de/1.0419

Kurzproёl des Referenten: Peter Michael Lupp
• Kulturreferent des Regionalverbandes Saarbrücken a.D. 
• Kultur- und Kunstschaffender
• Buchautor  
•  Mitglied im Landesdenkmalrat des Saarlandes und im 

Werk Bund Saarland
•  Konzeption „Mobile – UNESCO Biosphärenreservat Blies-

gau“ (Konzeptkunst)
•  Kurator KulturOrt Wintringer Kapelle, www.kulturort-win-

tringer-kapelle.de
•  Projektleiter des europäischen Modellprojektes „Sternen-

weg – chemin des étoiles“, www.sternenweg.net
• Kurator Kunststation ELISARTKAPELLE St. Ingbert

Busverbindung zur ELISARTKAPELLE St. Ingbert 
Um vom Stadtzentrum St. Ingbert zum Veranstaltungsort 
zu gelangen, nutzen Sie am besten die RegioBus-Linie R6 
oder die Stadtbuslinien 523/524, die direkt in der Nähe der 
ELISARTKAPELLE St. Ingbert halten, wobei die R6 auch von 
größeren Bahnhöfen kommt. Prüfen Sie die Fahrpläne über 
saar-mobil.de oder saarVV.de betreffend der genauen Zei-
ten.
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UNESCO-Biosphärenreservat Bliesgau - Von der Symbol-
kraft der Natur und der Kraft der Kunst
Im Rahmen eines Ortsgespräches werden in der ELISART-

KAPELLE die Speziёka des Bio-
sphärenreservat Bliesgau und 
deren Handlungsfelder aus 
dem Blickwinkel von ethischen 
und kulturellen Aspekten be-
leuchtet und diskutiert. Dabei 
wird die Symbolkraft der Na-
tur im Zusammenspiel mit der 
Lehre vom „Goldene Schnitt“ 
zur Sprache gebracht und in-
spirierende themenspeziёsche 
Kunstwerke bzw. Kunstprojek-
te vorgestellt. 

Mit Peter Michael Lupp

Dauer:
ca. 2 Std, inkl. Rundgang

Montag, 15.6.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
ELISARTKAPELLE
Klaus-Tussing Str. 2b
Link zur Anmeldeseite:
www.vhs-igb.de/1.0420

ELISARTKAPELLE St. Ingbert - Der Korbiniansapfelbaum: 
Mahnmal. Symbol. Kunstwerk
Die Geschichte des Korbiniansapfels geht auf den bayeri-
schen „Apfelpfarrer“ Korbinian Aigner (1885 – 1966) und sei-
nem Widerstand gegen den Nationalsozialismus zurück. 
Auf Initiative des Kunstschäfers Rudolph Schwarz wurde an 
der ELISARTKAPELLE St. Ingbert ein Korbiniansapfelbaum 
[„KZ-3“] gepђanzt. Als Symbolbaum steht er fortan für den 
unbeugsamen Geist und den mutigen Widerstand gegen 
das NS-Regime und als Zeichen für Demokratie, Meinungs-
freiheit und gegen Rassismus. Im Rahmen eines Kunstge-
spräches werden die Geschichte und 
Idee vorgestellt.
Mit Peter Michael Lupp und Gast 
KunstSchäfer Rudolph Schwarz

Montag, 6.7.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
ELISARTKAPELLE
Klaus-Tussing Str. 2b
Link zur Anmeldeseite:
www.vhs-igb.de/1.0422



37

Rainer Maria Rilke: Kunst und Natur - Lesestunde in der 
ELISARTKAPELLE St. Ingbert
Rainer Maria Rilke (1875 – 1926) gilt als einer der größten Dich-
ter des 20. Jahrhunderts. In seinen Gedichten thematisierte 
Rilke existentielle Fragen des Lebens. In der ELISARTKAPEL-
LE St. Ingbert wird zu einer „Lesestunde“ eingeladen, in der 
die Stellung des Dichters zur Kunst im Mittelpunkt stehen 
wird. Zur Sprache kommen Texte von Rainer Maria Rilke, die 
sich mit der Annäherung an die Natur aus Sicht des Künst-
lers und der Künstlerin widmen. Dazu werden Kunstwerke 
vorgestellt.
Mit Peter Michael Lupp

Dauer:
ca. 2 Std, inkl. Rundgang

Montag, 20.7.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
ELISARTKAPELLE
Klaus-Tussing Str. 2b
Link zur Anmeldeseite:
www.vhs-igb.de/1.0421

Jetzt neu: „Büchertelefonzelle“ 
in der Pfarrgasse
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Weitere Themen aus dem Fachbereich Um-
weltbildung des VHS-Programms

Deutschlandtour am Herd: Lieblingsrezepte von Nordsee 
bis Baden
Kochen soll vor allem eines: Spaß machen! In diesem Kurs 
entdecken die Teilnehmer gemeinsam leckere Klassiker aus 
verschiedenen Regionen Deutschlands – von der Nordsee 
über Thüringen bis ins Saarland und in die badische Küche. 
Dabei kochen wir nicht nur nach Rezept, sondern lernen 
ganz praktisch, wie man in der Küche sicherer und routinier-
ter wird.

Das erwartet Sie im Kurs:
•  Grundlagen des Schneidens: sicher, sauber und zeitspa-

rend
• Garzeiten verstehen: wann ist etwas wirklich perfekt?
• traditionelle Gerichte kreativ verfeinern 
•  Kochen in kleiner Runde: entspannt, gesellig und mit Ge-

nuss
 
Es werden überwiegend Zutaten aus der Biosphärenregion 
Bliesgau verwendet – regional, frisch und saisonal. Der Kurs 
ёndet in Kooperation der VHS Hassel mit der Pfarrgemeinde 
Heiliger Martin statt.

Hinweise
•  Zur Kursgebühr kommen 

Kosten für Lebensmittel 
hinzu.

•  Teilnehmerzahl: max. 6 
Personen

•  Falls Sie einmal verhin-
dert sind: bitte mindes-
tens 3 Tage vorher Be-
scheid geben, damit der 
Lebensmitteleinkauf an-
gepasst werden kann.

•  Bitte mitbringen: Messer, 
Geschirrhandtuch

  und Kochschürze
  Mit Fred Körner

Freitag,6., 13., 20. und 
27.3.2026
17:00 bis 20:30 Uhr
Unterkirche Herz Jesu
Blumenstraße 7 b, Hassel
Link zur Anmeldeseite:
www.vhs-igb.de/3.0566
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Stressfrei durch Waldbaden (Shinrin Yoku)
Sie wünschen sich mehr Ausgeglichenheit, gute Laune und 
eine bessere Grundstimmung in Ihrem Alltag? Kurzum ge-
sagt, ein zufriedenes und glückliches Leben. Das ist jederzeit 
möglich. Doch dazu müssen Sie sich spüren können. Das 
geht nicht mal so zwischendurch. Es braucht Übung und 
Regelmäßigkeit. Kaum jemand käme auf die Idee, nur ein 
Mal im Monat Yoga zu praktizieren. Und warum nicht? Weil 
es nicht nachhaltig wäre. Sie wollen nur eine Abwechslung 
oder ein Event? Dann „baden“ Sie ein Mal im Monat oder 
seltener im Wald. Sie wollen, dass sich etwas verändert? Sie 
wollen Nachhaltigkeit? Dann buchen Sie Waldbaden als 
Kurs über sechs Wochen! Treffpunkt ist der Fröschenpfuhl, 
der im schönen Hassler Wald gelegen ist. Von dort aus star-
ten wir in den Mischwald, der gleichermaßen bei stressbe-
dingten Beschwerden sowie bei Herz-Kreislauf-Problemen 
ausgleichend und unterstützend wirken kann, da er die 
positiven Eigenschaften von Nadelwald (Stress) und Laub-
wald (Herz-Kreislauf) in 
sich vereint. Was der Wald 
sonst noch für Ihre Gesund-
heit und Ihr Wohlbeёnden 
zu bieten hat, erfahren Sie 
im Kurs. Bitte mitbringen: 
Dem Wetter angepasste 
Kleidung, gutes Schuh-
werk, Getränk und Neugier-
de. Die gute Laune kommt 
von alleine.
Mit Hildegard Bünger

Montag, 20.4.2026
17:30 bis 19:00 Uhr
Parkplatz Fröschenpfuhl, 
Hassel
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/3.0170

Montag, 1.6.2026
17:30 bis 19:00 Uhr
Parkplatz Fröschenpfuhl, 
Hassel
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/3.0171

Montag, 10.8.2026
17:30 bis 19:00 Uhr
Parkplatz Fröschenpfuhl, 
Hassel
Link zur Anmeldeseite: 
www.vhs-igb.de/3.0172



40


